
WMader Chronik .

Amts - und Anzeige -Alatt für Wildbad und Umgebung .
Zugleich Verküiidigungs -Llalt für Las Nevieraint Wildbad .

Erscheint jeden Mittwoch und Damstag . — Der
Abonnements-Preis beträgt , samt dem jeden Samstag
beigegebenen „All,«strikten Sonntags - ZLkalt" für Wild¬
bad Vierteljahr! . 1 ^ 10 monatl . 40 Pfg ; durch die

Post bez . im O -A -Bezirk l ^r 15 ^ ; auswärts 1 45 -

Bestellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Insertions - Preis beträgt für die dreigespaltene
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Annoncen 8 Pfg -,
für auswärts 10 Psg . Dieselben müssen spätestens
den Tag zuvor Abends 6 Uhr aufgegeben werden.
Bei Wiederholungen wird entsprechender Rabatt ge¬

währt . Stehende Annoncen nach Uebereinkunft.

Uro . 24 . Sarnstag , 23 . März 1889 25 . ialn'gLng .

Zum Abonnement
auf die

Wikdbader Ghronik
(Amtsblatt für die Stadt Wildbad)

für das 2 . Quartal 1889 laden wir hiemit
die verehrlichen Einwohner der Stadt und
Umgebung sreundlichst ein .

Wie bisher werden wir es uns auch
fernerhin angelegen sein lassen, durch Mit¬
teilung der neuesten Tagesbegebenheiten ,
Lokalberichte, interessante Erzählungen und
Aufsätze das Interesse unserer Leser wach
zu halten .

Inserate haben in der „ Wildbader
Chronik" besten Erfolg und berechnen wir
die dreispaltige Zeile bei Lokal -Annoncen
mit 8 , auswärtige mit 10 Pfg . — Bei
öfteren Wiederholungen sichern wir hohen
Rabatt zu .

Das „Illustrierte Nnterhaltungs -
blatt " — jeden Samstag gratis beige¬
geben — wird auch im neuen Quartal
interessante Originalerzählungen beliebter
Autoren enthalten , weßhalb dasselbe auch
fernerhin ein gern gesehener Gast in jeder
Familie sein wird .

Um dem Wunsche von vielen unserer
Leser nachzukommen , haben wir auch
Monats - Abonnements eingeführt und
beträgt ein Abonnement auf die „ Wild¬
bader Chronik" samt „ Illustriertem Unter¬
haltungsblatt " pro Monat 40 Pfg . , Pro
Quartal 1 Mk. 10 Pfg .

Auswärtige Abonnenten werden um
sofortige Erneuerung des Abonne¬
ments gebeten, damit keine Störung
in der Lieferung des Blattes eintritt .

Hochachtungsvoll
Uedaktion und Uerlag

Herr „Wikööcröerr KHvonik ."

Württemberg .
Karl von Gottes Gnaden König von

Württemberg . Nach Anhörung Unseres
Staatsministeriums haben Wir den Wiederzu¬
sammentritt der vertagten Ständeversammlung
auf Mittwoch den 3 . April d . I . bestimmt.
Wir befehlen demnach , daß sich die Mitglieder
der beiden Kammern an diesem Tag zur Er¬
öffnung ihrer Sitzungen in Unserer Haupt - und
Residenzstadt Stuttgart wieder versammeln.
Gegeben Nizza den 20 . März 1889 . Karl .
Mittnacht . Renner . Faber . Steinheil . Sar -
rvey . Schimd .

Gestorben : 20 . März auf dem Salon
bei Ludwigsburg : Ludwig Wa lesrode , po¬
litischer Schriftsteller .

Stuttgart , 18 . März. Ein schlauer Ge¬
richtsvollzieher hat gestern hier ein Stückchen
ausgeführt , welches erzählt zu werden verdient.
Derselbe hatte den Auftrag , einem arg ver¬
schuldeten Schenkwirt auszupfänden . Nun war
aber derselbe in einer Pachtwirtschaft, das Mo¬
biliar gehörte ihm also nicht . Da war guter
Rath teuer . Aber ein findiger Gerichtsvoll¬
zieher weiß sich zu helfen . Er wartete den
Sonntag ab , setzt sich abends in die Wirt¬
schaft und schäm mit zu, wie der Wirt Faß
um Faß ausschenkte . Die Kasse füllte sich —
und der Wirt freut sich ; aber auch der Ge¬
richtsvollzieher. Als es Mitternacht war und
das Lokal sich leerte , ging er hin und pfän¬
dete die Kasse. Tableau!

— Der Staatsanz . Nr. 67 enthält die Be¬
kanntmachung des Kgl . Oberrekrutierungsrats ,
betreffend das Militärersatzgeschäft und den
Eintritt junger Leute in die Unteroffizier- Vor¬
schule und in die Unteroffizierschulen.

— Die Legitimationskommission der Kam¬
mer der Abgeordneten hat , dem Vernehmen
nach ,

"
zu Berichterstattern für die angefochtenen

Wahlen bestellt : Backnang : Abgeordneter
Eggmann ; Eßlingen : Abg . Sachs ; Göppingen :
Frhr . v . Seckendorfs ; Heilbronn Amt : Abg .
Klaus ; Neuenbürg : Abg . Baur ; Weinsberg ;
Abg . Haußmann .

Tübingen , 19 . März. Auszug aus der
Geschworenenliste des I . Quartals 1889.
Christian G . Barth , Philipps Sohn , Holz¬
händler von Calmbach ; Karl Haisch jun . ,
Müller von Liebenzell ; K . Hegel maier ,
Sensenschmied von Neuenbürg ; Ehr . Kemps ,
Villabesitzer vonWildbad ; A . Sidler , Holz¬
händler von Höfen.

Mundelsheim , 20. März. Bei der heu¬
tigen Schultheißenwahl , an Stelle des ff Schult¬
heißen Gock, wurde der Verwaltungs -Candidat
Maulik von Jlsfeld mit 111 Stimmen gewählt.

tzannflatt , 21 . März. Der Neckar steigt
seit gestern langsam und hat am Pegel bei der
Wilhelmsbrücke die Höhe von 2 m erreicht .

Wottenburg, 21 . März. Bischof Dr .
v . Hefele veröffentlicht im D . V . -Bl . fol¬
gende Danksagung : Für die vielen mir zuge-
gangenen freundlichen Glückwünsche zu meinem
80 . Geburtstage , sowie dem darauf folgenden
Namensfeste erlaube ich mir auf diesem Wege
meinen verbindlichsten Dank auszudrücken.

Mberach , 21 . März . Wolfenthalbach
und Riß haben seit heute Mittag die Ufer ver-

^ lassen und die Flußthäler ganz unter Wasser
> gesetzt. Dasselbe steigt von Stunde zu Stunde.

Das Meter ist schön, die Wärme ist über 8°
U. nicht gestiegen , der Schnee schmilzt nur
langsam, aber das Erdreich ist über Fuß tief
gefroren und läßt das Wasser nicht eindrin -
gen , daher die Ueberschwemmung .

Srieorichshafen , 19 . März. Das See¬
blatt bringt folgende Erklärung : Veranlaßt
durch den Artikel in Nr . 58 des Beobachters,
Friedrichshafen , 6 . März ( in welchem von einer
„ großartigen Prügelei" berichtet ist, bei welcher
der Stadtschultheiß Hauptbeteiligter gewesen
sein soll) , haben heule die bürgerlichen Collegien
beschlossen, „ ihr Bedauern darüber auszuspre¬
chen , daß auf ihren Gemeindevorstand, der die
allgemeine Achtung und das volle Vertrauen
der Bürgerschaft besitzt, derartige unwahre und
ungerechtfertigte Angriffe gemacht worden sind .

"
In Vertretung : A . - V . Gemeinderat I . Miller .

RunSfchau
Augsöurg , 21 . März. Der Gerant

Biermann hat für invalide Arbeiter der Fein¬
spinnerei in Augsburg eine Stiftung von
100 000 Mark gemacht . (Berl. Tagbl. )

WÜrzöurg , 18 . März. Eine furchtbare
Schlägerei fand — so berichtet man dem „ K.
v . u . f . D .

" — heute Nacht in der Semmels¬
straße zwischen Artilleristen und Zivilisten (Stu¬
denten und Hufschmieden der k . Hufbeschlage¬
lehranstalt) statt . Die Artilleristen zogen die
Säbel und nun entstand eine förmliche Schlacht.
Mehrere Zivilisten, die am Kopf schrecklich zuge¬
richtet wurden , mußten ins Juliusspital verbracht
werden. Einer liegt lebensgefährlich darnieder .

In München ist der Salvator aufgethan .
Welche Wallfahrt zu diesem Heiligen !

— In der Uttendörferschen Zündhütchen-
Fabrik in Nürnberg , sollen Unterschlagungen,
man spricht von 400 000 entdeckt worden sein .

Aarmstavt, 18 . März. Die Verlobung
der Prinzessin Alix von Hessen mit dem rus¬
sischen Thronfolger ist noch nicht förmlich voll¬
zogen ; sie ist indessen der Sache nach festge¬
stellt . Hier verlautet , daß der russische Thron¬
folger im Mai zur Verlobung mit der Prin¬
zessin hier eintrifft .

Köln , 21 . März. Wie die „ Köln . Volks-
Ztg .

" meldet , hat in der Roensahler Dynamit¬
fabrik eine Explosion stattgefunden, durch welche
zwei Patronenbuden zerstört wurden . Vier
Arbeiter wurden getötet, außerdem ist ein Nacht¬
wächter in einer Schwefelbude erstickt. (B . T .)

Berlin , 21 . März. Der Druckerei der
„Volkszeitung" ist der Druck jedes politischen
Blattes verboten worden .

Kiel , 20 . März . Die Prinzessin Hein¬
rich von Preußen ist heute Vormittag 10 Ve Uhr
von einem Prinzen entbunden worden.

k
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— Der um 10 Hz Uhr heute Vormittag
unserem Prinzenpaar geborene Sohn ist der
erste Hohenzoller , der in unserem alten Schloß
am Meer das Licht der Welt erblickt und zu¬
gleich der erste deutsche Prinz , dem ein deut¬
sches Kriegsschiff den ersten Salut in seinem
Leben gegeben hat . Kiel ist festlich beflaggt
ob des freudigen Ereignisses .

Wiesbaden , 22 . März . Nach einem
heute früh vom kaiserlichen Hof eingegangenen
Telegramm ist die Reise der Kaiserin von
Oest reich hieher in letzter Stunde aufgegeben
worden . Alle Vorbereiiungen sind hier rück¬
gängig gemacht worden .

Kamburg , 20 . März. Der Kapitän , der
Arzt und drei Matrosen des auf der Fahrt
nach Santos , Rio und Bahia begriffenen
Schraubendampfers „ Argentins " von der Ham¬
burg - Südamerikanischen Dampfschiff - Gesell¬
schaft sind am gelben Fieber gestorben .

Kassel , 18 . März . So lange es eine
Eisenbahn gibt , ist wohl ein so seltsamer Trans¬
port nicht befördert worden , wie heute Mittag
von Kassel nach Halle , nämlich 120 der schwer¬
sten Verbrecher aus den verschiedensten Teilen
Deutschlands , die in dem bisher für besonders
fest geltenden Zuchthaus an der Fulda gesessen
haben und nun in Folge des Brandes ander -
weit untergebracht werden müssen . Einige 60
von ihnen waren vorläufig in Welhciden unter¬
gebracht . Eine Abteilung Infanterie mit ge¬
ladenen Gewehren , Aufseher und Schutzleute
begleiteten den Zug ; sämtliche Züchtlinge , da¬
runter einfache, doppelte und mehrfache Mör¬
der , Totschläger , Einbrecher rc . , waren an Hän¬
den und Beinen schwer gefesselt.

Staßfurt , 20 . März. Da die im Harze
niedergegangenen großen Schneemassen zu schmel¬
zen begomnen haben , ist die Bode heute wieder
erheblich gestiegen und hat bereits den früheren
Stand überschritten . Die auf beiden Seiten
derselben gelegenen Wiesen und Länderstrecken
sind überschwemmt und gleichen großen Seen .

Wien , 20 . März. Exkönig Milan hatte
heute eine einstündige Unterredung mit Graf
Kalnoky , nachher eine ebenso lange Unterred¬
ung mit dem Sektions - Chef Szögyenyi ; letz¬

terer Unterredung wohnte auch Herr Hahn ,
der Direcktor der Länderbank , bei. (B . T . )

Mek, 21 . März. Bei dem Verlassen
des Unterhauses wurden die Minister von der
Volksmenge mit Schmährufen empfangen ; dem
Wagen Tiszas liefen viele Menschen nach .
Die Abgeordneten Pulscky und Tzöres wurden
thätlich angegriffen , letzterer wurde durch einen
Stockhieb am Kopfe verletzt unv blutüberströmt
weggeiragen . Eine Person wurde mit einem
Stilet ernstlich verwundet . Das Militär be¬
setzte mehrere Punkte der Stadt .

Aus Ikorenz kommt die Nachricht , daß
die Kaiserin Friedrich demnächst mit ihren Töch¬
tern einen zweimonatlichen Aufenthalt in dieser
Stadt nehmen werde .

ZZern , 20 . März . Die Untersuchung in
der Bombenaffaire zu Zürich dürfte in etwa
zehn Tagen beendigt sein . Die bisher ver¬
nommenen Russen verweigerten , nach der Me¬
thode der Anarchisten und Nihilisten , jedwede
Auskunft . Der Bundesrat dürfte zweifellos
eine Anzahl Russen aus dem schweizerischen
Bundesgebiet ausweisen . (Berl . Tagbl .)

Henris , 16 . Mürz Gestern wurden im
Hauptschachte der Kohlenwerke bei La Lavade
durch schlagende Wetter 14 Bergleute getötet
und 6 verwundet . Am gleichen Tage wurden
in Bernazede durch schlagende Wetter 15 Berg¬
leute getötet und 15 verwundet .

Maris , 20 . März. Ein Rundschreiben
der brasilianischen Gesandtschaft erklärt die
Zeitungsangaben über die Ausdehnung des
gelben Fiebers in Rio de Janeiro für über¬
trieben . Die Zahl der Todesfälle daselbst
betrug in den letzten Tagen durchschnittlich
täglich fünfzehn .

— Die größte deutsche Stadt nach Ber¬
lin und Hamburg ist Ilewyork . Die Zahl
der in der nordamerikanischen Metropole woh¬
nenden,Deutschen hat bereits die Ziffer 400 000
stark überschritten .

Hiesiges .
( Eingesandt .)

Wildöad , 22 . März . Aus Anlaß der
bevorstehenden Confirmation erlaubt sich Ein¬

sender dies auf einen Punkt aufmerksam zu
machen , dessen Ausführung wohl keine große
Schwierigkeit verursachen dürfte . Der Besuch
der Kirche an diesem Tage ist gewöhnlich ein
besonders starker , so daß die Eltern resp . Pathen
der zu confirnürenden Kinder , wenn sie nicht
mindestens 1 Stunde vor Anfang des Gottes¬
dienstes kommen , die hintersten Plätze einneh¬
men müssen .

In anderen Städten ist die Anordnung
getroffen , daß eine bestimmte , in den vorder¬
sten Reihen gelegene Anzahl von Plätzen für
die Angehörigen der Confirmanden reserviert ist.

Es dürfte dieser Vorschlag wohl nirgends
Anstoß finden , da doch wohl jeder Besucher
resp . jede Besucherin der Kirche einmal in die¬
selbe Lage kommen kann .

Die Lebensverstcherungs -Gesellschafte »»
machen schon seit längerer Zeit die Beobachtung
daß seitens der jüngeren Altersklassen eine
vorzugsweise zunehmende Beteiligung bei
ihnen itattfindet : so betrug z B . bei der Stutt¬
garter Lebensversicherungs - Bank das
Durchschnittsalter der neu Beitretenden im Jahre
1888 30 Jahre 4 Monate , während solches vor
noch wenigen Jahren sich auf 32 Jahre M/s
Monate belief .

Diese Erscheinung dürfte in der Hauptsache
auf drei Momente zurückzuführen sein :

1 ) wird sich Jeder bei nur einiger Ueberlegung
sagen , Laß seine Gesundheits -Verhältnisse
mit der Zeit weniger günstige werden können
und daß er dann möglicherweise nicht mehr
versicherungsfähig ist :

2) sind die jüngeren Versicherungs -Interessen¬
ten sich in der Rege ! sehr klar darüber , daß
sie in Höherem Alter eine viel höhere Prämie
u zahlen hätten ; ein 25jähriger z . V . zahlt
ür zehntausend Mark eine jährliche Brutto -

Prämie von Mk . 223 . — ( netto über ein
Dritteil weniger bei der genannten Bank ),
während der 50jährige hiefür Brutto Mk .
498 « — zu entrückten hat :

3) will bei unserer Wehrverfassung , die das
Volk in Waffen darstellt , jeder Wehrpflich¬
tige , zumal bei den fortwährenden Kriegs¬
befürchtungen , gegen Kriegsgefahr mit
versichert sein und

"
bleiben , was bekanntlich

bei der Stuttgarter Lebensversiche¬
rungs - Bank von selbst ohne jede weitere
Extra -Prämie und überhaupt ohne alte
und jede Formalität bis zur Höhe der
Versicherungssumme geschieht.

Amtliche unv Privat -Anzeigen .
W i l d b a d .

Bekanntmachung .
Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß das

Umlagekataster für die laildwirtfchaftlichexBerufsgeyossenschast
während der Frist von 2 Wochen , vom 23 . März ^-bis 5t April 1889 je inclus . ,
zur Einsicht der Beteiligten auf dem hiesigen Rathause aufliegt . Auszüge aus demselben
werden den Beteiligten auf Verlangen und gegen Bezahlung der Gebühr gefertigt .

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen kann jeder Beteiligte gegen den In¬
halt dieses Katasters Einspruch erheben , über welchen der Genossenschaftsvorstand za er¬
kennen hat . Der Einspruch kann bei letzterem oder bei der Gemeindebehörde angebracht
werden . Ist von einem Beteiligten die Zustellung eines Katasterauszugs bei der Gemeinde¬
behörde vor Beginn der Auslegung des Katasters beantragt worden , so lauft die Frist für
Erhebung des Einspruchs vom Tage der Zustellung des Auszugs .

Gegen den auf den Einspruch schriftlich zu erteilenden Bescheid des Genossenschafts¬
vorstandes steht dem Beteiligten binnen einer Woche nach der Zustellung Beschwerde an
die Kreisregierung und gegen die Entscheidung der letzteren Beschwerde an das Landesver¬
sicherungsamt zu.

Am 22 . Mars
' 1889 . . Stadtschultheißenamt .

Bätzner .

Aufforderung .
Die Steuern aus Grund - , Gebäude -, Gewerbe -, Kapital - , Renten - , Dienst - und

Berufseinkommen und Schulgelder sind bis 31 . März d . I . zur Zahlung verfallen .
Die Restanten werden aufgefordert , im Laufe dieses Monats ihre Schuldigkeit zu

entrichten , nach Ablauf dieser Frist müßte gegen die Säumigen das Mahnverfahren einge¬
leitet werden . Stadtpflege .

Revier Wildbad .

Wegsperre.
Wegen Holzfällung ist die Hesselsteige

bis auf Weiteres gesperrt .

Revier Wildbad .

Srennhch-Verkaus.
Am Freitag den 29 . März ,

vormittags IlVa Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus Staats¬
wald Mittlerer Lindengrund :

68 Rm . Nadelholz - Scheiter ; 1 Rm . buch. ,32 Rm . eichen , 2 Rm . birkene, 80 Rm .
Nadelholz - Ausschuß - Scheiter und Prügel ;
22 Rm . Nadelholz -Anbruchholz ; ferner
47 Rm . Nadelholz -Reisprügel .

W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Am Montag den 25 . März ö . I .

ist wegen des an diesem Tag hier stattfinden¬
den Marktes die Hauptstraße hiesiger Stadt
für Fuhrwerke Kespviri ' t .

Am 22 . März 1889 .
Stadts chultheißen -Amt .

Bätzner.



103

McrX Minge 's Luchhaudlunĝ WildbaL.
Brockhaus ' Conversations -Lexikon .

Neueste Auflage _
17 Bände elegant gebunden in Halbfranz Mark 16V.
Um die Anschaffung dieses großartigen Werkes zu erleichtern, gebe ich

dasselbe — nach Vereinbarung — gegen monatliche Ratenzahlung .

IcheiiMi 'MlimiiiW - tt- UlMrM - KM
in

Versicherungsbestand 294 Millionen Bankfonds ca . 72 Millionen Mark
Extra -Reserve 13,s Millionen Mark .

Im Kriegsfall bleibt die Versicherung ohne weitere Extra -
Leistung in ihrer vollen Höhe in Kraft .

Reserve für den Kriegsfall ea . 11,s Millionen Mark .
Zu weiterem Beitritt laden ein die Vertreter :

Wildbad Lehrer Ili >i>I <;v
Altensteig C. W - Lutz .
Calmbach Lehrer Rau .
Calw Lehrer Müller .

Egenhau s e nJ Kaltenbach
Herren alb Stiftungspfleger

Küblcr .
Nagold G. Schmid .

Neuenbürg F . Bizer .
Pforzheim I . Bertram .
Wildberg Drei ;, Cameral-

amts -Assistent .

Arläubs miv öie Höfliche Mitteilung , öcrh bei

Hrn. F . Weber , Restaurateur in Wildbad,
meine „ « „ «st « » Willst « » kr » lt « i » von

crpeten Morden
zur - Ansicht «rufgetegt sinö unö nimmt Kem - Weber :
Aufträge für : mich entgegen .

Kocher chtungsvotl

Tcrpeten - MctnufclkLur ,

B e s e n f e l d .

Jagd - Verpachtung.
Am Montag den 25 . März ,

nachmittags 2 Uhr
^ wird die Wesenfelder Hemeinde-

(ca . 6000 Morgen Waldjagd)
auf 6 Zähre verpachtet ; dieselbe
hat ausgezeichneten Wildstand,

4V .M Koelwild , Wehe, Auerwild, Kasel-
hüyncr. Pesenfeld ist leicht zu erreichen ;
es gehen tägliche Wösten mit Wassagier-
öeförderung ab Wikdbad 12 15 , ab Aren-
denstadt 7 30 .

"
IHIacb Vorscbriit 6 «s Oniversitäts -Lroses -

sors Or . Nsrless , Xönigl . llekeim .
Nofratb in kann , gefertigte :

Lru8t - L0nd0N8 ,
seit 50 lsbren dewskrt , nebmen unter allen
äbniiebsn Hausmitteln den ersten kang ein .
/^>8 binllkrungsmitlkl gegen Vueten,

lleieerkeit uncl kstbsnbsliecks
^ffeotionen gibt e8 nicbte keeeeree.

Vorrätbig in versiegelten kaoksten v.u
40 nn >1 25 Ltg . in äen meisten guten
Lolonlalwaaren - , Oraxuen - Oeselintten nnä
Konditoreien , sowie in ^ potbsken , dnreb
Lirmenseliiläer kenntlieb .

W i l d b a d .

Acker -Werkauf.
Ich beabsichtige meine beiden Aecker (sog.

Wörnersäcker) , zu verkaufen oder zu verpachten
und kann mit mir jederzeit ein Kauf oder Pacht
abgeschlossen werden .

Frau Hartmann .

mcncn . i^ kck
nnä LlzstLMILIVM
sovie äs^en seelimkä '-v tkrLattkvtten :
NaF6n -,Vskibliobs nnä
LVgsrnsino LobvLobs ;

( kbeuorstlsrnuL » Kiobt.
I Vrsnoo L Sraüsvsrskmdt
j « . « R/ikilck L vo.

lLrauLtürt a. dl.

ML

<I) Das Neueste in -71

Zitz- und Seidenhüten<v

t/>N/
t/1
ä)

"O

modernster Farben und Fa^onen in größter Auswahl, cv

<
6I»(! V- L 81otf-Vsnll8ebubk, <

<v
'

r:
n Kragen, Manschetten L Kradatten<v

12 empfehle zu den billigsten Preisen I
du
kV Anton Heine«, ci -

- I Pforzheim . w

plM « l« l>MNW8
Vas sollte vr . l^ kite 's/tugenwsssor , wolobss

seit 1822 in versvbiedenen Urdtboilen so bo-
iiebr geworden ist , bat v.n moi rfsvben Uaob -
abmnngen nnä 'fäusebungon Veranlassung ge¬
geben , wogegen inan sieb aber sokütösn kann ,
wenn man beim Lnssats desselben sieb genau
von nsebslsbenäsr Lesebrsibung untsrriobtst .

Dasselbe kommt ä 1 ^ in Dandol in läng -
lioli vierkantigen LIsstlaseken mit gebrookensn
Lvkon , erbsbener Llsssokrilt äer Vierte Dr .
VNiUe's Augenwasser von IrsugoU Lbrbardt ,

gelbem Ltiquett , Uupker - öronoe -
8okrill,welebss meine Virma :

'srsu -
^gvtt klirlisräi in üelre trägt , mit
Anebenstsksnäem trappen als 8vbutr -
' msrke (Vaesinälo ) in äsm kleinen
Luobs verssben nnä mit dem Ziegel

Letiurtm- rl-- . dieser 8vkutrmsrkevor8obiossoni »t
» Vor üacbakmung wird gewarnt »

Dasselbe ist ru baden in dsr äpotksks des
Usrrn Lpotb . in V/üdbsä zlViirtt .)

Den Herrn Lpotk , Korn ist es als Handver¬
kauf bestens ru empksblen .
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Allgemeine Vereoi-gungs-AnstsIt lisnlsnulie.
1835 siBünot . — ksins 6sASN8sitigIrsit . — Krvsitoit 1864 .

- 8nc ! s 1868 : runä 60000000 ^ kapitalvsrmöASv ,
55 489 l- SbsnsvSNSivllSI ' UNASN tidsr 225 097 935 Kapital .

In 1888 LUASKanAsn : 5208 VsitriiAS Ubsr 20 053 767 ^ Kapital .
Oio blitglisäsr srbaltsn cksv gavLSii Ssvivn vaoii blasSKabo äos vraobsonckon

Vorsiellsrungsvsrts ; ckabsr 8 tstiAs V srininäsrunx clor Vorsiobsrungsstostsn .
Unsrikseiitbsi - stsil uvä Unvsnfsllbgi -Ksit ckm- koliosn .

ki ' isAsvsi ' siolisi ' tMA kür I^ ioktoombstksntsn uncl I»sncisturm krsi .
kür äis übriAsil liVobrpüiolitiKSll mll 8 8 i ^ s 2u8at2prämis , oll ns naelltrügliollo 17 m -

lagsu . linlleckivgto ^ .us^alllun ^ cksr vollsv vsrsiellortsn 8umms .
l-slris AnmsIciunZskrisl kür krisAsvsrsicriisrunA : — 1 . I88S . —

Nro8psllts und gocko vvsitoro ^ .usllunkt lloi cksn Vsrtrstsrn äsr Anstalt :
ksuslillüiK : LLÜrsmM , llsllrsr . IVilckllack : Zvllsskklsr , Ol^astr . 18 .

Q>
r->

ftv

WeeKe Weöienung .

seithev irn Geschäft des Kr -n .
'
Ucrut AengeL

empfiehlt sein neu eingerichtetes

Mode - li . Trllllkrwllttll -Gkschllst
8p62ia1itLt : llamknlLleiäei'Ziolfs.

Geschäftslokal im des Hrn . « I ,
untere Leopold-Straße .

Sonntags geschlossen .

<-r
e-» .

Kechmtms - mi > LeßMk «
empfiehlt in reicher Auswahl

Max Ringe s Buchhandlung.

F >
s ^MTLiß - UTUk .

H

_ ^

Infolge Uebernahme eines größeren Fabriklagers empfehle ich zur
Konfirmation

ca . 50 Stück schwarze Gachemirs
in breiten, schweren Qualitäten , welche, um rasch damit zu räumen , zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen verkaufe .

Gleichzeitig mache auf ein großes Lager Neuheiten in crßme und

schwarz fassonierten

Kleider - und Besatz-Stoffen ,
Konkirmanclkll - ^ aguetto «

und Konfektions -Stoffen
in allen Preislagen aufmerksam.

Wegen vorzunehmenden Büchersturzes (Ein¬
reihung der Novitäten ) wird um Zurückgabe
sämtlicher noch ausstehender Bände innerhalb
10 Tagen höflichst ersucht .

Max Ninge 's Buchhandlung .

virscts äsritsotis HoLläaulpfsoliiKLlirt
von IIsmlirtlrA uaoll Xvw ^ ork

ieäsa »Nttvodi umt Sonntag,
von n LVr o uaoll « IVzx « VL

jsäsn Vlsnstsg ,
von 81 « 11 irr naoll Dksvvzrorlr

_ 8.11s 14 l ' g.AS ,
von ÜLULlprrrg uaoll ^ VsslintäisL

moilutlioli 4 ras.1,
von II » » LkrrVK nsoli AI « XL 6 «»

wons -tlied. 1 wa .1.
Die ? 08t-vg,nipk86liikt6 äsr 6s8s1l8e1i8.tt dlstsn dsl sur-
gvrviofinvlsi' Vvppllsgung , voi'rüglioßs Lsiss ^slsAsii -
lisIL soivoül kür Lsjllts- v̂is LnisollsnllsvIts-^LSSLgiSk'v.

blätisrs ^ uslluntt ortsiit OsrI Lekiodsrt

OsorZ OsiZsr , NaollllälA. , Wiläbscl .

Herrenal b .
Nächsten Montag den 25 . März ,

vormittags 10 Uhr ,
sollen in der Villa Mülberger öffentlich
meistbietend versteigert werden.

12 complete Metten, 6 Gische, 30
Stühle , 7 Sophas , 6 Kommoden
Uorzcllan , Hlas » . s. s .,

wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.

! i l d b a d .
Ein einjähriger

Kernhardiner
sehr wachsam und treu,' ^
ist zu verkaufen.

Villa

20 äalii ' S irr

sirrsi ' k ' airiLILsI
Ein Hausmittel , welches eine so lange Zell
stets vorrätig gehalten wird , bedarf keiner
weiteren Empfehlung ; cs muß gut sein .
Bei dem echten Anker -Pain -Expcller ist
dies nachweislich der Fall . Ein weiterer
Beweis dafür , daß dieses Mittel volles
Vertrauen verdient , liegt wol darin , daß
viele Kranke , nachdem sie andere pomp¬
haft angepriesene Heilmittel versucht , doch
wieder zum altbewährten Pain -Expcller
greifen . Sie haben sich eben durch Ver¬
gleich davon überzeugt , daß dies Haus¬
mittel sowol bei Gicht , Rheumatismus
und Gliederreißen , als auch bei Er¬
kältungen , Kops - , Zahn - und Rückcn -
schmerzen , Scitcnsuchen re. am sichersten
hilft ; meist verschwinden schon nach der
ersten Einreibung die Schmerzen . Der
billige Preis von 50 Psg . bezw . 1 Mk .
ermöglicht auch Unbemittelten die An¬
schaffung ; man hüte sich jedoch vor schäd¬
lichen Nachahmungen und nehme nur
Pain - Expeller mit der Marke „ Anker "

als echt an . Vorrätig in den meisten
Apotheken . — Haupt - Depot : Maricn -
Apotheke in Nürnberg . Ärztliche Gut¬
achten senden auf Wunsch : F . Ad . Richter
» » » L Cie ., Rudolstadt i. Th . » » »

( Mit einer vierseitigen Beilage . )

Redaktion, Druck und Verlag von Ehr . Wildbrett in Wildbad.
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